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Oberpräſident. 
462. Polizeiverordnung. 

Auf Grund der 88 137 und 139 des Geſetzes 
über die allgemeine Landesverwaltung vom 30. Juli 
1883 (GS. ©, 195) ſowie der 88 6, 12 und 15 
des Geſetes über die Polizeiverwaltung vom 11. 
März 1850 (GS. S. 265) wird, da die Angelegen⸗ 
heit keinen Aufſchub geſtattet vorbehaltlich der Ge⸗ 
nehmigung des Prooinzialrates für den Umfang der 
Provinz Brandenburg und den Landespolizeibezirk 
Berlin hierdurch verordnet was folgt: 

8 1. Der Aufſtieg mit Flugmaſchinen zu Schau⸗ 
flügen auf Flugplätzen und zu Ueverlandflügen iſt 
nur ſolchen Perſonen geftattet, welche ſich im Beſitze 
eines Führerzeugniſſes für Flugzeuge nach den Be⸗ 
ltimmungen der Fédération Aéronautlque Inter⸗ 
nationale befinden. 

§ 2. Die Veranſtalter von Schauflügen oder 
von Ueberlandflügen haben die beabfichtigten Flüge 
mindeſtens 3 Tage vorher der Ortspolizeibehörde, 
welche für den Flugplatz oder für den Ausgangs⸗ 
ort der Ueberlandflüge zuſtändig ift, anzuzeigen. 

Die Führerzeugniſſe der beteiligten Flieger ſind 
ſpäteſtens 24 Stunden vor Beginn des Fluges der 
zuſtändigen Ortspolizeibehörde durch die Flieger ſelbſt 
vorzulegen. 2 

3 3. Bei Ueberlandflügen it das Ueberfliegen 
von geſchloſſenen Ortſchaften verboten. Bei Schau⸗ 
flügen dürfen die Schranken des Flugplatzes nicht 
überflogen werden. 

§ 4. Zuwiderhandlungen gegen dieſe Verord⸗ 
nung werden, ſoweit nicht nach ſonſtigen geſetzlichen 
Vorſchriften eine höhere Strafe verwirkt iſt, mit 
Geldſtrafe bis zu 60 M. beſtraft. 

85. Dieſe Polizeiberordnung tritt mit ihrer 
Veröffentlichung in Kraft. 

Potsdam, den 29. Juli 1910. 

Der Oberpräſident. von Conrad. 


Vorſtehende Polizeiverordnung mache ich mit dem 
Hinweis darauf bekannt, daß die Polizeibehörden 


befugt und angewieſen ſind, erforderlichen Falles 
Zwangsmaßnahmen anzuwenden, um einer weiteren 
Gefährdung des Publikums durch die Flüge vorzu⸗ 
beugen. 

Der Oberpräſident. von Conrad. 
Begierungspräfident. 
(Regierung.) 

463. Fiſchereiaufſeher. 

Ich habe dem Strommeiſter Lange in Croſſen 
bie Fiſchereiaufſicht auf der Oder und dem Strom⸗ 
meiſter⸗Diätar Voß in Croſſen die Fiichereiaufficht 
auf dem Bober, beiden innerhalb ihrer Dienſtbezirke, 


übertragen. 
Frankfurt a. O., den 18. Juli 1910. 
I A. 3065. Der Regierungspräſident. 


464. Wegeſperrung f. Kraftfahrzeuge. 

Auf Grund der mir von dem Herrn Miniſter der 
öffentlichen Arbeiten erteilten Ermächtigung unterſage 
ich gemäß § 23 Abſatz 1 letzter Satz der Ver⸗ 
ordnung des Bundesrats über den Verkehr mit 
Kraftfahrzeugen vom 3. Februar 1910 (GBl. 
S. 389) hiermit den Verkehr mit Kraftfahrzeugen 
auf der Schmiedeſtraße in Senftenberg. 

Frankfurt a. O., den 28. Juli 1910. 

I. B. 2124. Der Regierungepräſident. 
465. Kurſus für Lehrer in Poſen. 

Im Oktober d. Is. wird in Poſen ein weiterer 
„Wiſſenſchaftlicher Kurſus für Lehrer“ ähnlich dem 
in Berlin beſtehenden eröffnet werden, deſſen Dauer 
bis Oſtern 1912 bemeſſen iſt, und zu dem etwa 
36 Teilnehmer zugelaſſen werden ſollen. 

Es wird in ihm den Teilnehmern, abgeſehen von 
einer Anzahl von Vortragsreihen, über Stoffe allge⸗ 
meiner Art, namentlich über Probleme, welche die 
großen Volkskreiſe zurzeit bewegen, Gelegenheit zu 
wiſſenſchaftlichen Arbeiten ſowie zu eigenen Ue ungen 
und Beobachtungen in den verfchiedenen Unterrichts⸗ 
fächern nach freier Wahl geboten werden, wobei in 
der Regel entweder Fächer der geſchichtlich⸗ſprach⸗ 
lichen oder der mathematiſch⸗naturwiſſenſchaftlichen 

(Fortſetzung auf Seite 218.) 
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466. Nachweiſung der Durchſchnitts⸗Markt⸗ und 
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Gruppe zu betreiben ſein werden. Vorausſetzung 

für die Zulaſſung zu dem Kurſus iſt außer der ge⸗ 

eigneten Perſönlichkeit in der Regel die Ablegung 
der Prüfung für Mittelſchullehrer und eine mehr⸗ 
jährige amtliche Bewährung. 

Vorträge und Uebungen des Kurſus ſind unent⸗ 
geltlich. Die Koſten des Aufenthalts in Poſen hat 
jeder Teilnehmer aus eigenen Mitteln zu beſtreiten. 
Wegen der Regelung der Vertretung der Teilnehmer 
und der Aufbringung der Mittel zur Deckung der 
Koſten, insbeſondere wegen der Gewährung ſtaat⸗ 
licher Beihilfen, bleibt weiteres vorbehalten. 

Der Meldung find beizufügen: 

1. ein auf beſonderem Bogen zu ſchreibender kurzer 

Lebenslauf, der auch beſonders Auskunft gibt 

über die von dem Bewerber verwalteten Schul⸗ 

ſtellen und über etwaige Arbeiten für die eigene 

Fortbildung, 

. beglaubigte Abſchriften der Zeugniſſe über ab⸗ 
gelegte lehramtliche Prüfungen, beſonders des 
Zeugniſſes über die beſtandene Prüfung für 
Lehrer an Mittelſchulen. 

Die Anlagen der Meldung ſind zu einem 

Hefte verbunden einzureichen. 

Die Meldungen müſſen auch folgende Angaben 
enthalten: 

1. Wieviel beträgt das Dienſteinkommen monatlich? 

2. Welcher Betrag ſteht aus eigenen Mitteln zur 
Verfügung monatlich? 

3. Erhält der Bewerber aus der Schulkaſſe pp. 
eine Beihilfe und zu welchem Betrage monatlich? 

4. Wie hoch belaufen ſich die Koſten 
a) der Stellvertretung monatlich? 

b) für den Unterhalt der Familie monatlich? 

5. Wie hoch ſind die ſonſtigen Ausgaben für 
Steuern, Verſicherungen pp. monatlich? 

6. Iſt die Ortsſchulbehörde mit der Beurlaubung 
für die Kurſusdauer einverſtanden und wie ſoll 
die Vertretung geordnet werden? 

Indem wir noch beſonders darauf aufmerkſam 
machen, daß die Teilnehmer des Kurſus ſich durch 
Revers verpflichten müſſen, nach Schluß des Kurſus 
ſich 8 Jahre lang für die Anſtellung im Seminar⸗ 
dienſt zur Verfügung zu halten oder für das Kurſus⸗ 
jahr außer den etwa empfangenen Unterſtützungen 
500 M. zurückzuerſtatten, fordern wir zu Meldungen 
für den Kurſus, die binnen 14 Tagen an uns ein⸗ 
zureichen ſind, hiermit auf. 

Frankfurt a. O., den 29. Juli 1910. 

Königliche Regierung; 
Abteilung für Kirchen⸗ und Schulweſen. 
Körner. 


Dieſe Ausgabe umfaßt die 


467. Nachweiſung der Durchſchnittspreiſe mit 
fünf vom Hundert Aufſchlag für guten Hafer, Heu 
und Richtſtroh für den Monat Juli 1910. 
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Frankfurt a. O., den 30. Juli 1910. 
Der Regierungspräſident. 
468. PMerſonalnachrichten. 

a) Der Kal. Waſſerbauinſpektor Schmitz zu 
Landsberg a. W. iſt von den vereinigten Deichämtern 
der Deichverbände des Ober» und Nieder⸗Netzebruches 
zum Deichhauptmann und Deichinſpektor gewählt 
worden. Die Wahlen habe ich beſtätigt. 

b) Dem Domänenpächter Julius Lutze in Sablath, 
Kreis Sorau, iſt der Charakter Königlicher Ober⸗ 
amtmann verliehen worden. 

c) Der bieherige Ortaſchulinſpektor und Pfarrer 
Schönfeld iſt zum Kreisſchulinſpektor im Hauptamte 
ernannt und mit der ferneren Verwaltung des Kreis⸗ 
ſchulinſpektionsbezirks Senftenberg unter Anweiſung 
feines Wohnſitzes daſelbſt vom 1. Juli d. Js. ab 
beauftragt worden. 

Lehrerſtellen. 

469. Zum 1. Oktober 1910. Kr. Königsberg Nm.: 
Nabern 2. L. Kr. Kroſſen a. O.: Bobersberg 4. L. 
Kr. Landsberg a. W.: Lipke 2 Lehrerinnenſtellen. 
Kr. Lebus: Platkow 3 L. Kr. Luckau: Golßen L. 
an der Stadtſchule. Kr. Oſtſternberg: Krieſcht L. 
Kr. Weſtſternberg: Drenzig K., L., Kunitz 2. L. — 
Kr. Kroſſen a. O.: Pollenzig 1. L., 15. 9. 1910. 
Kr. Lebus: Jänickendorf K., L., 1. 4. 1911. 

Bewerbungen ſind an die Königliche Regierung, 
Abteilung für Kirchen- und Schulweſen, zu richten. 

Seiten 215—218 (½½ Bogen). 
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